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Fachübungsleiter

FÜL Alpinklettern: Thomas Huber 08431/4 53 25
FÜL Hochtouren: Günther Gottschall 08434/2 22

Xaver Heimisch 088431/4 42 52
FÜL Bergsteigen: Lissy Sauerwein 08431/64 82 17

Norbert Stemmer 08431/4 32 41 30
Stephan Nojack 0172/8 46 31 17
Stephan Thalmayr 0173/3 62 02 93

DAV-Wanderleiter: Adolf Korbel 08431/87 85
Simone Habermayr 08431/40 2 31
Stefan Strebhart 08431/4 11 77

FÜL Skibergsteigen: Gerti Habermeyer 08431/4 06 88
FÜL Skilanglauf: Dieter Sauerwein 08431/64 82 17

Lissy Sauerwein 08431/64 82 17
Xaver Heimisch 08431/4 42 52

FÜL Alpinskilauf: Gertraud Ganshorn 08431/4 97 25
Jugendleiter: Karin Siewert 08431/4 71 49

Nina Mittl 08431/4 57 23
Christian Beck (in Ausb.) 08431/4 09 65

FÜL Mountainbike: Paul Formatschek 08431/4 02 31
Robert Reichelsdorfer (in. Ausb.) 0170/7 57 23 86

Tourenleiter: Florian Ring 0171/7 06 73 99
Hermann Müller 08431/4 58 64
Hilmar Nunenmann 08431/94 76
Joachim Mai 08431/6 49 74 64
Wolfgang Hacker 08431/29 98

Familienbergsteigen: Heike Mittl 08431/4 57 23
Stephan Nojack 0172/8 46 31 17
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Jahresbeiträge 2017
A-Mitglied: Erwachsene ab vollendetem 25. Lebensjahr 58,50 €
B-Mitglied: Ehegatte, Lebensgefährte (Partner von einem A-Mitglied
  mit demselben Wohnsitz und demselben Kontoeinzug) 29,40 €
Senioren: Ab vollendetem 70. Lebensjahr 29,40 €
C-Mitglied: Bereits Mitglied in einer anderen Sektion 16,50 €
Junioren: Bis zum vollendeten 25. Lebensjahr 29,40 €
Kinder und Jugendliche: Bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 13,95 €
Familienbeitrag: Beide Elternteile und alle Kinder bis zum
  vollendeten 18. Lebensjahr: 89,90 €
Aufnahmegebühr 5,00 €
Maßgebend für den Jahresbeitrag ist das am 1. Januar des Beitragsjahres 
erreichte Lebensalter.

Kategorien/Beitragsveränderungen
werden automatisch zum 1. Januar 2018 durchgeführt.

Beitragsfrei auf Antrag sind Kinder und Jugendliche von Alleinerziehenden, 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr.

Änderungen der persönlichen Daten wie Anschrift, Bankverbindung etc. 
bitten wir schriftlich oder per E-Mail (beate.endres@alpenverein-neuburg.de) 
der Sektion zu melden!

Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nur zum Ende eines Kalenderjahres 
möglich und muss spätestens am 30. September bei unserer Sektion eingegan-
gen sein.

Bankverbindung
IBAN: DE18 7215 2070 0000 0028 57
BIC: BYLADEM1NEB
Gläubiger ID: DE04WEB00000165864
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Für die Ausleihe der Gegenstände müssen wir Gebühren verlangen, um die Neu-
beschaffung teilweise finanzieren zu können.

Ausgabe und Rücknahme erfolgt durch den Materialwart oder Vorstand im-
mer donnerstags am Stammtisch, ab 20.30 Uhr. Die Ausleihdauer beträgt eine 
Woche.

Rangfolge der Ausgabe: 1. Kurse
 2. Programmtouren
 3. Privattouren

Gegenstand: Betrag/Woche
Lawinenset (VS-Gerät, Schaufel, Sonde) 10,00 €
Klettergurt, Pickel, Steigeisen, Helm je 4,00 €
Klettersteigsicherung (Ausgabe nur im Rahmen 
einer Programmtour an FÜL) 4,00 €
Kletterset (Klettergurt und Helm) 6,00 €
Schneeschuhe (incl. Stöcke) 6,00 €
Schneeschuhe und Lawinenset 12,00 €
Bücher, Karten und Fachliteratur sind kostenlos. 0,00 €

Bei Teilnahme an Sektionskursen wird keine Gebühr erhoben.

Nicht zurückgebrachte Gegenstände müssen der Sektion ersetzt werden.

Ausleihgebühren
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Donnerstag, 30. März, 19.30 Uhr 
Vorstandssitzung im Donauruderclub.

Donnerstag, 6. April, 20 Uhr 
Mitgliederversammlung im Schützenheim Sehensand.

Samstag, 15. April 
MTB-Tour im Landkreis Neuburg und Eichstätt. Bergauf-Bergab. Start und 
Ziel am Bootshaus des Donauruderclubs. Günther Gottschall

Montag 17. April, 9 Uhr 
Ostermontagswanderung von Mörnsheim nach Solnhofen. 
Mit Einkehr. Wolfgang Hacker

Samstag, 22. April 
MTB Fahrtechnikkurs: Übungen zum besserem Beherrschen des Bikes und 
Meistern kritischer Situationen. Paul Formatschek und Robert Reichelsdorfer

Samstag, 22. April 
Hallenklettern bzw. bei schönem Wetter am Fels. Nina Mittl

Sonntag, 23. April 
Klettersteig Fränkische Schweiz, 
Höhenglücksteig oder Norissteig. Norbert Stemmer

Sonntag, 7. Mai 
MTB Tour durch die heimischen Wälder. 
Ca. 60 km und 1000 Hm.  Lissi und Dieter Sauerwein

Dienstag bis Donnerstag, 9. — 11.Mai 
Trekking-/MTB-Touren im Steinwald: (Radtour) Ludwig Keim

Donnerstag, 18. Mai, 19.30 Uhr 
Vorstandssitzung im Donauruderclub.

Samstag oder Sonntag, 20. oder 21. Mai 
Wanderung in den Bayerischen Alpen. Stefan Strebhardt

Sonntag, 21. Mai 
MTB Tour Urdonautal, Einkehr im Naturfreundehaus Aicha. Ca. 60 km und 
1000 Hm. Robert Reichelsdorfer

Termine des Sommerhalbjahres 2017
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Donnerstag bis Sonntag, 25. — 28. Mai 
Bouldertrip Petrohrad Tschechien. Stephan Thalmayr

Donnerstag, 1. Juni, 18 Uhr 
Kurs: Fit für Hochtouren. Anseilen am Gletscher, Übungen zur Spaltenber-
gung (lose Rolle). 
Treffpunkt Bootshauswiese mit vollständiger Ausrüstung Xaver Heimisch

Freitag bis Dienstag, 2. — 6. Juni 
MTB-Touren in Arco. Unterkunft Ferienwohnung 
oder Campingplatz. Günther  Gottschall

Samstag bis Montag, 3. — 5. Juni 
Pfingstwanderung zum Carl-von-Stahl-Haus mit zwei Übernachtungen. Salz-
burger Land / Königssee. Leichte Wanderungen zum Start in die Saison, ver-
schiedene Gipfeloptionen von der Hütte aus möglich. Norbert Stemmer

Montag, 5. Juni 
MTB Tour nach Eichstätt. Ca. 70 km und 1500 Hm. Robert Reichelsdorfer

Samtag, 10 Juni 
Pyramidenspitzsteig. Einfacher Klettersteig auf den höchsten Gipfel des 
Zahmen Kaisers. Stephan Nojack

Samstag, 11. Juni 
Wankspitze (2208m) Klettersteig A — C Wetterstein/ Mieminger Berge. Geh-
zeit ca. 6 Std. 1100 Hm. Gerti Habermeier

Samstag und Sonntag, 10. — 11. Juni 
MTB Tour in den Ammergauer Alpen. Stefan Strebhardt

Sonntag, 11. Juni 
Anspruchsvolle Wanderung auf die Gaichtspitze 1986m über dem Tannhei-
mer Tal. Anstieg ca. 1000 Hm Trittsicherheit erforderlich. Lissi Sauerwein

Donnerstag, 15. Juni 
Mit dem MTB in die Fränkische Schweiz. Wir fahren die Lange Meile – Fries-
ner – Warte – Senftenberg – Runde, die landschaftlich sehr schön ist. Stre-
cke: 33 km, 679 m Anstieg und Abstieg. Fahrzeit ca. 5 Std. Karin Siewert

Donnerstag und Freitag, 15. — 16. Juni 
Klettersteig Nackter Hund in den Loferer Steinbergen mit Übernachtung 
auf der Schmidt-Zabierow-Hütte. Ausgangspunkt Lofer (626m), Schmidt-Za-
bierow-Hütte (1963m,) Gipfelziel Mitterhorn (2506m). Schwerer Klettersteig, 
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eine Stelle D, meist C bis C/D, dazwischen aber auch leichter. Kursbetrieb. 
Anmeldeschluss wegen Hüttenreservierung 23.05. Norbert Stemmer

Donnerstag bis Montag, 15. —19. Juni 
Klettern und Klettersteige in Arco. Unterkunft in einer Ferienwohnung oder 
am Campinhplatz. Günther Gottschall

Samstag, 17. Juni 
Jugendklettern in Aicha und Slacklinen bzw. Klettern in der Eichstätter 
Kletterhalle, je nach Wetter. Nina Mittl

Sonntag, 18.Juni 
Kletterkurs für Anfänger in Konstein (Ausrüstung, Knoten, Sicherungsge-
räte). Stephan Thalmayr

Freitag, 23. Juni, 19 Uhr 
Sonnwendfeier im Sehensander Steinbruch.

Sonntag, 25. Juni 
Vorbereitung für die Hochtourensaison in Aicha/Konstein (Spaltenbergung, 
Selbstrettung, Seil und Sicherungstechnik, Übungstour). Stephan Thalmayr

Mittwoch, 28. Juni 
Trekking-/MTB-Touren im Vilstal (Oberpfalz). Ludwig Keim

Samstag, 1.Juli 
Klettersteig im Thannheimer Tal. Lamsenspitznsteig, A-C. Gehzeit ca. 6½ Std. 
und 1200 Hm. Gerti Habermeier

Donnerstag, 6. Juli, 19 Uhr 
Passende Ausrüstung bei Hochtouren. Besprechung am Bootshaus des 
Donauruderclubs. Xaver Heimisch

Samstag bis Montag, 8. — 10. Juli 
Olperer (38476m) Überschreitung über den Nordgrat und Riepengrat. 
Schwierigkeit im Fels II-III im Firn/Eis bis 40° 1600 Hm. 
2 Tage Übernachtung auf der Olperer Hütte Stephan Thalmayr

Sonntag bis Dienstag, 9. — 11. Juli 
Hochtour im Kaunertal (Ötztaler Alpen). Stützpunkt Rauhekopfhütte 
(2731m), Gipfelziel Weißseespitze (3510m). Gute Kondition und Übung im 
Umgang mit Steigeisen erforderlich. Teilnahme am Kurs 01.06.17 empfeh-
lenswert. Xaver Heimisch
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Samstag und Sonntag, 15. — 16. Juli 
Leichte Canyoning-Tour und Klettersteig. Nach den drei Rafting-Touren in 
den Vorjahren und einer Canyoning-Tour wollen wir es mit einer weiteren 
nicht zu schweren Canyoning-Tour versuchen. Am zweiten Tag gehen wir ei-
nen Klettersteig. Genaues Ziel wird im Internet bekannt gegeben. Anmel-
dung bis zum 01.06.2017 bei Heike Mittl. Nina und Heike Mittl

Samstag, 22. Juli 
Bärenkopf (1991m) im Karwendel. Bis zur Bärenbadalm leichte Bergwande-
rung. Auf dem teils steilen aber unschwierigen Pfad zum Bärenkopf ist Tritt-
sicherheit gefordert. Am Gipfelaufbau wartet eine einfache mit Seil gesi-
cherte Felsstufe. Gesamtgehzeit ca. 5¼ Std. Karin Siewert

Samstag, 22. Juli 
Zirmgrat Wanderung. Vom Alatsee über das Zirmgrat zur Ruine Falkenstein 
und zurück. 12 km, 606 Hm, Gehzeit ca. 4 Stunden. Wer mag, Badesachen 
mitnehmen. Adi Korbel

Sonntag, 23. Juli 
Koflerjoch (1861m) und Zunderkopf, mittelschwere Wanderung über Forst-
wege und kleine teils steinige Pfade. Hütteneinkehr. Trittsicherheit erforder-
lich. 5.40 Std., 900 Hm. Simone Habermayr

Mittwoch, 26. Juli 
Rennradtour nach Regensburg 130 km, 1200 Hm Ludwig Keim

Freitag bis Sonntag, 4. — 6. August 
Zsigmondyspitze (3089m) Klassische Gratkletterei im II. bis III. Grat. Optio-
nal: Gletschertour auf den Schwarzenstein. Stephan Thalmayr

Samstag und Sonntag, 5. — 6. August 
Arlberger Klettersteig. Langer (8 — 9 Std.) und schwerer (A — C) Steig. Der 
„Extremklassiker“ unter den Klettersteigen verläuft hoch über St. An-
ton am Arlberg über eine langen Grat bis zum Gipfel der Weißschrofen-
spitze (2752m). Der Steig besticht neben seinem hohen Anforderungen an 
Ausdauer und Kraft vor allem durch ein perfektes Panorama auf die umlie-
genden Gipfel. Gerti Habermeier
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W
ichtiger H

inw
eis: B

itte m
elden Sie jede A

nschriftenänderung sofort Ihrer Sektion (nicht der D
AV-B

undesgeschäftsstelle in M
ünchen). Sie 

sichern sich dadurch die fortlaufende Zusendung des D
AV Panoram

a und Ihrer Sektionsm
itteilungen. 

M
itgliederm

agazin DAV Panoram
a:

Ich m
öchte das M

itgliederm
agazin D

AV Panoram
a nicht als gedruckte Ausgabe sondern in digitaler Form

 beziehen.

Erteilung eines SEPA-Lastschriftm
andats

Vornam
e und N

am
e (Kontoinhaber)

Ich erm
ächtige die D

AV-Sektion
N

am
e des Kreditinstitutes

N
am

e / Sitz der Sektion
IBAN

DE
G

läubiger-Identifikationsnum
m

er (w
ird von der Sektion ausgefüllt)

B
IC

Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels Lastschrift einzuziehen.

Zugleich w
eise ich m

ein Kreditinstitut an, die von der D
AV-Sektion auf 

m
ein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Vor dem
 ersten Einzug einer SEPA

-B
asislastschrift w

ird m
ich die 

D
AV-Sektion über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 

und m
ir die M

andatsreferenz m
itteilen.

W
ichtiger H

inw
eis: Ich kann innerhalb von acht W

ochen, beginnend m
it dem

 B
elastungsdatum

, die Erstattung des belasteten B
etrages verlangen. 

Es gelten dabei die m
it m

einem
 Kreditunternehm

en vereinbarten B
edingungen.

O
rt, D

atum
U

nterschrift (bei M
inderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

W
ichtiger H

inw
eis: Falls sich Ihre B

ankverbindung ändert, teilen Sie die Ä
nderungen bitte Ihrer S

ektion für den B
eitragseinzug m

it. D
enn 

solange der Jahresbeitrag nicht bezahlt ist, haben Sie keinen Versicherungsschutz.

Aufnahm
eantrag

(bitte in D
ruckschrift ausfüllen)

Datenschutzerklärung
W

ir m
öchten Sie darüber inform

ieren, dass die von Ihnen in Ihrer B
eitrittserklärung angegebenen D

aten über Ihre persönlichen und sachlichen 
Verhältnisse (sogenannte personenbezogene D

aten) gleicherm
aßen auf D

atenverarbeitungs-System
en der Sektion, der Sie beitreten, w

ie auch 
des B

undesverbandes des D
eutschen A

lpenvereins (D
AV

) gespeichert und für Verw
altungszw

ecke der Sektion, bzw
. des B

undesverbandes 
verarbeitet und genutzt w

erden. Verantw
ortliche Stelle im

 Sinne des § 3 (7) B
D

SG
 ist dabei die Sektion, der Sie beitreten. 

W
ir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen D

aten vertraulich zu behandeln und nicht an Stellen außerhalb des D
AV, w

eder außerhalb der 
S

ektion, noch außerhalb des B
undesverbandes, w

eiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich A
uskunft über die bezüglich Ihrer Person 

gespeicherten D
aten erhalten und Korrektur verlangen, sow

eit die bei der Sektion und der B
undesgeschäftsstelle gespeicherten D

aten unrich-
tig sind. Sollten die gespeicherten D

aten für die A
bw

icklung der G
eschäftsprozesse der Sektion, bzw

. des B
undesverbandes nicht erforderlich 

sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen D
aten verlangen.

D
er B

undesverband des D
AV sendet periodisch das M

itgliederm
agazin D

AV Panoram
a in der von Ihnen gew

ählten Form
 (gedruckt oder digital, s. 

unten) zu. Sollten Sie kein Interesse am
 D

AV Panoram
a haben, so können Sie dem

 Versand bei Ihrer Sektion des D
AV schriftlich w

idersprechen.
N

ach einer B
eendigung der M

itgliedschaft w
erden Ihre personenbezogenen D

aten gelöscht, sow
eit sie nicht, entsprechend der steuerrechtli-

chen Vorgaben, aufbew
ahrt w

erden m
üssen. 

Eine N
utzung Ihrer personenbezogenen D

aten für W
erbezw

ecke findet w
eder durch die Sektion, den B

undesverband, noch durch Kooperati-
onspartner des B

undesverbandes des D
eutschen A

lpenvereins statt.

Ich habe die oben stehenden Inform
ationen zum

 D
atenschutz zur Kenntnis genom

m
en und akzeptiert:

O
rt, D

atum
U

nterschrift des Antragstellers und ggf. des Partners

Ich w
illige ein, dass die Sektion sow

ie der B
undesverband des D

AV m
eine E-M

ail-Adresse zum
 Zw

ecke der Ü
berm

ittlung der von m
ir 

ausgew
ählten M

edien nutzt (Eine Ü
berm

ittlung der E-M
ail-Adresse an D

ritte ist dabei ausgeschlossen):

O
rt, D

atum
U

nterschrift des Antragstellers und ggf. des Partners

Ich w
illige ein, dass die Sektion sow

ie der B
undesverband des D

AV, sow
eit erhoben, m

eine Telefonnum
m

ern zum
 Zw

ecke der Kom
m

unikation 
nutzen (Eine Ü

berm
ittlung der Telefonnum

m
ern an D

ritte ist dabei ausgeschlossen):

O
rt, D

atum
U

nterschrift des Antragstellers und ggf. des Partners

W
ird von der Sektions-G

eschäftsstelle ausgefüllt!
B

eitrag
Aufnahm

egebühr
1. Jahresbeitrag bezahlt am

Zahlungsart
D

ie erste Abbuchung erfolgt ab

M
itgliedsnum

m
er

in die M
itgliederdatei aufgenom

m
en am

Ausw
eis ausgehändigt/versandt am

Stam
m

datenerfassungsbeleg versandt am

N
euburg/D

onau,N
euburg

a.d.D
onau

D
E

04W
E

B
00000165864
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W
ichtiger H

inw
eis: B

itte m
elden Sie jede A

nschriftenänderung sofort Ihrer Sektion (nicht der D
AV-B

undesgeschäftsstelle in M
ünchen). Sie 

sichern sich dadurch die fortlaufende Zusendung des D
AV Panoram

a und Ihrer Sektionsm
itteilungen. 

M
itgliederm

agazin DAV Panoram
a:

Ich m
öchte das M

itgliederm
agazin D

AV Panoram
a nicht als gedruckte Ausgabe sondern in digitaler Form

 beziehen.

Erteilung eines SEPA-Lastschriftm
andats

Vornam
e und N

am
e (Kontoinhaber)

Ich erm
ächtige die D

AV-Sektion
N

am
e des Kreditinstitutes

N
am

e / Sitz der Sektion
IBAN

DE
G

läubiger-Identifikationsnum
m

er (w
ird von der Sektion ausgefüllt)

B
IC

Zahlungen von m
einem

 Konto m
ittels Lastschrift einzuziehen.

Zugleich w
eise ich m

ein Kreditinstitut an, die von der D
AV-Sektion auf 

m
ein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Vor dem
 ersten Einzug einer SEPA

-B
asislastschrift w

ird m
ich die 

D
AV-Sektion über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 

und m
ir die M

andatsreferenz m
itteilen.

W
ichtiger H

inw
eis: Ich kann innerhalb von acht W

ochen, beginnend m
it dem

 B
elastungsdatum

, die Erstattung des belasteten B
etrages verlangen. 

Es gelten dabei die m
it m

einem
 Kreditunternehm

en vereinbarten B
edingungen.

O
rt, D

atum
U

nterschrift (bei M
inderjährigen eines/einer gesetzlichen Vertreters/Vertreterin)

W
ichtiger H

inw
eis: Falls sich Ihre B

ankverbindung ändert, teilen Sie die Ä
nderungen bitte Ihrer S

ektion für den B
eitragseinzug m

it. D
enn 

solange der Jahresbeitrag nicht bezahlt ist, haben Sie keinen Versicherungsschutz.

Aufnahm
eantrag

(bitte in D
ruckschrift ausfüllen)

Datenschutzerklärung
W

ir m
öchten Sie darüber inform

ieren, dass die von Ihnen in Ihrer B
eitrittserklärung angegebenen D

aten über Ihre persönlichen und sachlichen 
Verhältnisse (sogenannte personenbezogene D

aten) gleicherm
aßen auf D

atenverarbeitungs-System
en der Sektion, der Sie beitreten, w

ie auch 
des B

undesverbandes des D
eutschen A

lpenvereins (D
AV

) gespeichert und für Verw
altungszw

ecke der Sektion, bzw
. des B

undesverbandes 
verarbeitet und genutzt w

erden. Verantw
ortliche Stelle im

 Sinne des § 3 (7) B
D

SG
 ist dabei die Sektion, der Sie beitreten. 

W
ir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen D

aten vertraulich zu behandeln und nicht an Stellen außerhalb des D
AV, w

eder außerhalb der 
S

ektion, noch außerhalb des B
undesverbandes, w

eiterzugeben. Sie können jederzeit schriftlich A
uskunft über die bezüglich Ihrer Person 

gespeicherten D
aten erhalten und Korrektur verlangen, sow

eit die bei der Sektion und der B
undesgeschäftsstelle gespeicherten D

aten unrich-
tig sind. Sollten die gespeicherten D

aten für die A
bw

icklung der G
eschäftsprozesse der Sektion, bzw

. des B
undesverbandes nicht erforderlich 

sein, so können Sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine Löschung Ihrer personenbezogenen D
aten verlangen.

D
er B

undesverband des D
AV sendet periodisch das M

itgliederm
agazin D

AV Panoram
a in der von Ihnen gew

ählten Form
 (gedruckt oder digital, s. 

unten) zu. Sollten Sie kein Interesse am
 D

AV Panoram
a haben, so können Sie dem

 Versand bei Ihrer Sektion des D
AV schriftlich w

idersprechen.
N

ach einer B
eendigung der M

itgliedschaft w
erden Ihre personenbezogenen D

aten gelöscht, sow
eit sie nicht, entsprechend der steuerrechtli-

chen Vorgaben, aufbew
ahrt w

erden m
üssen. 

Eine N
utzung Ihrer personenbezogenen D

aten für W
erbezw

ecke findet w
eder durch die Sektion, den B

undesverband, noch durch Kooperati-
onspartner des B

undesverbandes des D
eutschen A

lpenvereins statt.

Ich habe die oben stehenden Inform
ationen zum

 D
atenschutz zur Kenntnis genom

m
en und akzeptiert:

O
rt, D

atum
U

nterschrift des Antragstellers und ggf. des Partners

Ich w
illige ein, dass die Sektion sow

ie der B
undesverband des D

AV m
eine E-M

ail-Adresse zum
 Zw

ecke der Ü
berm

ittlung der von m
ir 

ausgew
ählten M

edien nutzt (Eine Ü
berm

ittlung der E-M
ail-Adresse an D

ritte ist dabei ausgeschlossen):

O
rt, D

atum
U

nterschrift des Antragstellers und ggf. des Partners

Ich w
illige ein, dass die Sektion sow

ie der B
undesverband des D

AV, sow
eit erhoben, m

eine Telefonnum
m

ern zum
 Zw

ecke der Kom
m

unikation 
nutzen (Eine Ü

berm
ittlung der Telefonnum

m
ern an D

ritte ist dabei ausgeschlossen):

O
rt, D

atum
U

nterschrift des Antragstellers und ggf. des Partners

W
ird von der Sektions-G

eschäftsstelle ausgefüllt!
B

eitrag
Aufnahm

egebühr
1. Jahresbeitrag bezahlt am

Zahlungsart
D

ie erste Abbuchung erfolgt ab

M
itgliedsnum

m
er

in die M
itgliederdatei aufgenom

m
en am

Ausw
eis ausgehändigt/versandt am

Stam
m

datenerfassungsbeleg versandt am

N
euburg/D

onau,N
euburg

a.d.D
onau

D
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04W
E
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Dienstag, 15. August 
Mountainbiketour zum Schachenhaus. Aussichtsreiche Rundtour von Mit-
tenwald zum Königshaus am Schachen (1855m) 40 km, 1.170 Hm, ca. 4 Stun-
den Fahrtzeit mit Einkehrmöglichkeit. Heike Mittl

Mittwoch bis Freitag, 16. — 18. August 
3-Tages Wanderung auf dem Toni-Gaugg-Weg im Karwendelgebirge. Aus-
gangspunkt Scharnitz (964m), mit Überschreitung der Breitgrießkarspitze 
(2590m), Übernachtung auf der Pleisenhütte und auf dem Karwendelhaus. 
Anspruchsvolle Höhenroute, weithin auf Pfadspuren. Zuweilen etwas rup-
piges Gelände und zwischendurch auch ernsthafte Hindernisse im Steil-
schotter oder an ausgesetzten Schrofen, vereinzelt gesichert. Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit und gute Kondition unerlässlich, leichte Kletteraufgaben 
(I. Grad) sollten beherrscht werden. Höhenunterschied: 1.Tag 800 Hm Auf-
stieg, 2.Tag knapp 1200 Hm Auf- und Abstieg, 3.Tag 800 Hm Abstieg. Teilneh-
merzahl auf sechs Personen begrenzt. Norbert Stemmer

Samstag, 19. August 
Sechs Gipfeltour im Allgäu: Riedbergerhorn, Grauenstein, Dreifahnenkopf, 
Höllritzereck, Bleicherhorn, Grosser Ochsenkopf, 16 km, 900 Hm, 
Gehzeit ca. 6 Std. Adi Korbel

Samstag und Sonntag, 19. — 20. August 
Alpine Klettertouren (III - IV), 
z.B. im Karwendel oder Wetterstein. Xaver Heimisch

Montag und Dienstag. 21. — 22. August 
Bergtouren in den Stubaier Alpen Hermann Müller

Sonntag, 27. August. 
Schachen (1866m) von Elmau aus, einfache lange Wanderung mit Königs-
haus und botanischem Garten. 
Hütteneinkehr. 5.45 Std 1019 Hm. Simone Habermayr

Samstag, 9. September 
Jugendklettern in Aicha bzw. in der Eichstätter Kletterhalle, 
je nach Wetter Nina Mittl

Samstag, 9. September 
Lachenspitze Klettersteig B — D. 6½ Std. und 110 Hm. Gerti Habermeier
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Samstag und Sonntag, 9. — 10 September 
Alpinklettern im Karwendel z.B. Gerberkreuz SW Grat. 
Schwierigkeiten bis IV. Stephan Thalmayr

Donnerstag bis Sonntag, 14. — 17. September 
MTB Wochenende in den Kitzbühler Alpen. Pension oder Hotel. 
Anmeldung bis 31.05.2017. Robert Reichelsdorfer

Samstag, 16. September 
Hoher Ifen (2230m) Allgäuer Alpen. Anspruchsvolle Bergwanderung auf stei-
nigen und teilweise ausgesetzten Wegen, Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit sind erforderlich. Gesamtgehzeit ca. 6½ Std. Karin Siewert

Freitag bis Sonntag, 22. — 24. September 
Familienwochenende in Bad Hindelang. Aktivitäten je nach Wetterlage. 
Übernachtung in der DAV Jugendbildungsstätte. 
Anmeldung bitte spätestens 30.05. Thomas Huber

Samstag, 23. September 
3-Seen Wanderung im Tannheimer Tal. Leichte, aber längere Genusswande-
rung (ca. 16 km, 1.300 Hm) über einen wunderschönen Höhenweg oberhalb 
des Tannheimer Tals. Heike Mittl

Sonntag, 24. September 
Sonnjoch (2457 m), mittelschwere Wanderung über Wege und Pfade. Hütten-
einkehr. Gute Kondition und Trittsicherheit erforderlich. 
5.45 Std 1200 Hm. Simone Habermayr

Dienstag bis Donnerstag, 26. — 28. September 
Auf den Spuren Adalbert Stifters. Im Mühlviertel. Hermann Müller

Donnerstag, 28. September, 19.30 Uhr 
Vorstandssitzung im Donauruderclub.

Dienstag, 3. Oktober 
Ökunomischer Berggottesdienst im Altmühltal, genauer Veranstaltungsort 
und Uhrzeit wird noch über das Internet bekannt gegeben.

Donnerstag, 5. Oktober, 19.30 Uhr 
Tourenleitersitzung. Veranstaltungsort wird noch über die separate 
Einladung bekannt gegeben.
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Samstag, 7. Oktober 
Jugendklettern in Aicha bzw. in der Eichstätter Kletterhalle, 
je nach Wetter. Nina Mittl

Samstag, 7 Oktober 
Rappenspitze im Karwendel. Wanderung 6½ Std. Gerti Habermeier

Sonntag 8. Oktober 
Bergtour zur Leilachspitze (2274m) Lechtaler Alpen. Anspruchsvolle lange 
Bergtour mit leichten Kletterstellen (I Grad) im Gipfelbereich, 
1300 Hm. Lissi Sauerwein

Sonntag, 15. Okotber 
MTB Tour zur Kirchenruine in Übersfeld.  
Ca. 65 km und 1000 Hm. Robert Reichelsdorfer

Sonntag, 15. Oktober 
Roßstein (1698 m), mittelschwere Wanderung mit langem Abstieg über 
Buchsteinhütte. Hütteneinkehr. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erfor-
derlich. 5.30 Std. 1009 Hm. Simone Habermayr

Samstag bis Dienstag, 29. — 31. Oktober 
Anpisteln am Stubaier Gletscher, 
Übernachtung Ferienwohnung. Norbert Stemmer

Samstag, 4. November 
Wanderung auf das Sonnenjoch, 6½ Std. Gerti Habermeier

Sonntag, 5. November 
Herbstwanderung Wolfgang Hacker

Donnerstag, 9. November, 19.30 Uhr 
Vorstandssitzung im Donauruderclub.

Samstag, 11. November 
Sonnjoch (2457m) Karwendel. Gehzeit 6 Std. 1200 Hm. Gerti Habermeier

Sonntag, 12. November 
Skilanglauf –  ein paar Stunden Schneegefühl erleben für die neue Saison in 
der Skihalle in Oberhof – kein Kurs – Grundkenntnisse im Skilanglauf 
sind Voraussetzung. Dieter Sauerwein

Donnerstag, 7. Dezember 20 Uhr 
Vorweihnachtliche Adventsfeier im Schützenheim in Sehensand.
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Freitag, 15. Dezember 
Skilanglaufausrüstung - richtige Auswahl und Pflege (u.a. Wachsen) Anmel-
dung am Stammtisch bis Donnerstag 14.12. Dieter Sauerwein

Samstag oder Sonntag, 16. o. 17. Dezember 
Erster Langlauftag im Freien, Ziel je nach Schneelage z.B. Reit im Winkl 
(Kunstschneeloipe). Dieter Sauerwein

Donnerstag, 28. Dezember 
Langlaufkurs Skating Technik. Ein Tag zum Auffrischen oder (Wieder)-Ein-
steigen, Ort je nach Schneelage. Dieter Sauerwein

Mittwoch bis Freitag, 7. — 16. März  
Rajalte Rajalle Hiihto – von Grenze zu Grenze 
Eine organisierte Durchquerung Finnlands mit Langlaufski von der rus-
sischen zur schwedischen Grenze über 440km in 7 Tagen. Schon 2011 haben 
wir an diesem Event teilgenommen und möchten dieses Abenteuer wieder-
holen. Wer mitkommen möchte sollte sich bitte bis Ende August mit uns in 
Verbindung setzen. Lissi & Dieter Sauerwein

Besprechung und Anmeldung zu sämtlichen Touren ist jeweils am Donnerstag 
vorher (wenn nicht anders angegeben) beim Sektionsstammtisch ab 20.00 
Uhr. Soweit nichts anderes angegeben ist, sind alle Touren Gemeinschaft-
stouren! Terminverschiebungen und Änderungen sind möglich. Bitte beach-
ten Sie unsere Schaukästen in Neuburg beim ehemaligen Sport Dünstl und 
im Pier 77 (Ruderclub), sowie die Ankündigungen im Vereinsanzeiger der 
Neuburger Rundschau. Besuchen Sie uns im Internet unter www.alpenver-
ein-neuburg.de

Alle Fachübungsleiter sind nach den strengen Regeln des Deutschen Alpenver-
eins ausgebildet und geprüft. In regelmäßigen Wiederholungskursen brin-
gen sie ihr Wissen und Können auf den jeweils neuesten Stand. In der Praxis 
wird das erworbene Können auf vielen Touren angewendet, so dass die Um-
setzung in jeder Situation gewährleistet ist. Die Fachübungsleiter sind (fast) 
alle über E-Mail erreichbar: vorname.name@alpenverein-neuburg.de
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Bayerische Alpen

40 Mountainbike-Touren  
zwischen Füssen und Kufstein

Stephan Baur / Andreas Schwendinger

1. Auflage 2016 

GPS-Daten zum Download

Bike-Schmankerl für jeden Geschmack! Die 
Bayerischen Alpen bieten Mountainbikern gemütliche Feierabendrunden, konditionell for-
dernde Touren oder Runden mit flowigen und anspruchsvollen Trail-Abschnitten. Urige Al-
men verlocken zur Einkehr, und die Extraportion Aussicht gibt es beim Gipfel-Hike. 

40 weiß-blaue Bike-Highlights beschreibt der Rother Bike Guide »Bayerische Alpen«, der 
das gesamte Gebiet zwischen Füssen und Kufstein abdeckt. Der große Teil der Touren ist 
fahrtechnisch eher leicht und perfekt für Biker, die auf genussvollen Wegen unterwegs sein 
wollen. Doch auch Trail-Liebhaber, die den ultimativen Abfahrtskick auf anspruchsvollen 
Singletrails suchen, kommen auf ihre Kosten: Etliche Touren bieten Abfahrtsvarianten auf 
technisch fordernden Pfaden über Stufen, Wurzeln und verblocktes Gelände. Und ein paar 
richtig anspruchsvolle Runden sind auch dabei.

Der Bike Guide ist ideal für die Vorbereitung und für unterwegs: Höhenprofile lassen auf 
einen Blick Steigungen, Gefälle und Beschaffenheit des Untergrunds erkennen. Für jede 
Tour liefert eine Kurzinfo alles Wissenswerte zu Fahrzeit, Höhenunterschied, Varianten, 
Verpflegungs- und Bademöglichkeiten. Präzise Tourenbeschreibungen mit Kilometeran-
gaben und Kreuzungssymbolen sowie farbige Karten weisen Bikern zuverlässig den Weg. 
Exakte GPS-Tracks mit Wegpunkten stehen zum Download bereit. Eine tabellarische Über-
sicht mit den wichtigsten Daten erleichtert die Auswahl. Und die praktische Spiralbin-
dung des Rother Bike Guide ermöglicht das Umklappen der Seiten und erleichtert die Be-
nutzung unterwegs.

Mit ihren großartigen Bildern machen die beiden Bike-begeisterten Autoren Stephan Baur 
und Andreas Schwendinger schon beim ersten Durchblättern Lust auf die Touren.

208 Seiten mit 122 Fotos, 40 Höhenprofilen, 40 Tourenkarten im Maß-
stab 1:75.000 und 1:150.000, einer Übersichtskarte sowie einer ta-
bellarischen Übersicht mit den Eigenschaften aller Touren

Format 19,5 x 12,5 cm, kartoniert mit Spiralbindung 
ISBN 978-3-7633- 5023-0  Preis € 19,90 (D)   € 20,50 (A)    SFr 26,90

1�



Vorstand
Ehrenvorsitzende: Dr. Gerhart Prell, Xaver Heimisch
1. Vorsitzender: Norbert Stemmer
 Lehenweg 3, 86697 Oberhausen, 08431/4 32 41 30
 norbert.stemmer@alpenverein-neuburg.de
2. Vorsitzender: Florian Ring, 0171/7 06 73 99
 florian.ring@alpenverein-neuburg.de
Schatzmeisterin: Gertraud Ganshorn, 08431/4 97 25
 gertraud.ganshorn@alpenverein-neuburg.de
Schriftführerin: Beate Endres, 08431/4 49 05
 beate.endres@alpenverein-neuburg.de
Jugendreferentin: Heike Mittl, 08431/4 57 23
 heike.mittl@alpenverein-neuburg.de

Beiräte
Touren-/Ausbildungswart: Thomas Endres, 08431/4 49 05
 thomas.endres@alpenverein-neuburg.de
Pressereferent: Simone Habermayr, 08431/40 2 31
 simone.habermayr@alpenverein-neuburg.de
Veranstaltungswart: Ludwig Keim, 08431/4 72 47
 ludwig.keim@alpenverein-neuburg.de
Buswart: Dieter Sauerwein, 08431/64 82 17
Umweltreferent: Paul Formatschek, 08431/4 02 31
 paul.formatschek@alpenverein-neuburg.de
Internetreferent: Stephan Nojack, 0172/8 46 31 17
 stephan.nojack@alpenverein-neuburg.de

Geschäftsstelle DAV-Sektion Neuburg an der Donau e.V.
 Lehenweg 3, 86697 Oberhausen
 Telefon 08431/4 32 41 30
 E-Mail: info@alpenverein-neuburg.de
 Homepage: www.alpenverein-neuburg.de

1�



Internetadresse
www.alpenverein-neuburg.de

Bankverbindung
Sparkasse Neuburg-Rain,
IBAN: DE18 7215 2070 0000 0028 57
BIC: BYLADEM1NEB
Gläubiger ID: DE04WEB00000165864

Abgabeschluß für das Winterpro-
gramm ist der 5. Oktober 2017

© DAV-Sektion Neuburg an der Donau
Alle Rechte vorbehalten

Impressum
Gemeinsam Aktiv der Sektion 
Neuburg a.d. Donau erscheint zweimal 
pro Jahr und ist im Mitgliedsbeitrag 
enthalten.

ViSdPG
Stephan Nojack, Norbert Stemmer

Herausgeber
DAV-Sektion Neuburg an der Donau
Lehenweg 3, 86697 Oberhausen 

Gestaltung und Layout
Stephan Nojack

Redaktion
Stephan Nojack

Druckerei
Egweiler Werbeagentur

1. Auflage 2017
600 Stück

Titelbild 
Blick vom Breithorn Richtung Monte 
Rosa. Bild von Florian Ring

Anzeigen an
redaktion@alpenverein-neuburg.de

19



FRIEDRICHSHOFENER STR. 1 D 
85049 INGOLSTADT 
TELEFON 0841-993672-0 www.sport-in.net

DAS SPORTGESCHÄFT IM HERZEN BAYERNS.

SPORT IN 
BEWEGT.


